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Herzliche Einladung zur Teilnahme 
am „Earth Peace Project“ (EPP)

Sie alle fühlen es: Die Menschheit 
ist in Aufruhr, der Planet leidet und es 
scheint auf allen Ebenen immer schlim-
mer zu werden: Völkermord und Ver-
treibung, Krieg, Hunger und Elend, 
Millionen Menschen sind auf der Flucht 
und vom Tode bedroht. 

Die Ressourcen des Planeten werden 
zum Schaden Vieler und zum Nutzen 
Weniger rücksichtsloser denn je aus-
gebeutet, Urwälder werden gebrand-
schatzt, riesige Landflächen verdorren, 
Gifte werden ungefiltert in die Umwelt 
eingebracht, die Flüsse, Meere und 
Ozeane verdrecken und verändern ihre 
natürlichen Gleichgewichte. 

Es wird von klugen Menschen viel 
geredet und wenig getan. Es wird von 
weltumspannenden Konzernen wenig 
geredet und durch ihre alles durchdrin-
gende Macht das Maximum für ihren 
Profit erreicht. Der militärisch-indus-
trielle Komplex agiert ungehemmt, die 
Apokalypse eines Atomkrieges wird 
wieder befeuert. 

Die Bildung der Menschen hat einen 
katastrophalen Tiefststand erreicht, 
deren geistige Manipulation durch die 
zunehmende Digitalisierung dagegen 
ein erschreckendes Ausmaß. Die im-
mer intensiveren und immer erfolgrei-
cheren Bestrebungen zur Erschaffung 
einer künstlichen Intelligenz stellen die 
Zukunft der Menschheit existenziell 
infrage.

Dies sind keine herbeigeredeten Sze-
narien, es ist die grausame Wirklichkeit.

Die einzige Möglichkeit, dem zu 
begegnen und eine Besserung herbei zu 
führen, ist die spirituelle Vereinigung 
positiv gesinnter Menschen. Dies ist 
das zentrale Anliegen des EPP: Wir 
müssen etwas tun, wir müssen uns der 
Verantwortung, die uns für den Pla-
neten Erde übertragen wurde, würdig 
erweisen. Wir sind gefordert, dies jetzt 
zu tun.

Wir haben in der Vergangenheit 
durch groß angelegte und auch weltweit 
organisierte Meditations-Events gezeigt 
und durch das Global Consciousness 
Project (GCP) der Princeton-Universi-
tät nachgewiesen, dass wir das globale 
Bewusstsein nachhaltig beeinf lussen 
können. Das Wissen um die Wechsel-
wirkung spiritueller Energien mit Orten 

und Bauwerken ist uralt und in der 
menschlichen Geschichte ein tragender 
Pfeiler der Machtausübung. Dieses 
Wissen wird auch von uns benutzt 
und verhilft uns zu von anderer Seite 
gefürchteter Einflussnahme. 

Jeder von uns kann diese Kräfte 
aktivieren und benutzen, jeder und jede 
von uns ist stark. Gemeinsam sind wir 
stärker. Gemeinsam und fokussiert sind 
wir am stärksten. 

Seien Sie deshalb am 21.12.2017 in 
der Zeit von 17-18 Uhr MEZ mit uns 
in einer mächtigen, weltumspannenden 
Meditation mit dem Ziel vereint, dem 
geschundenen Planeten Heilung zu 
bringen und das globale menschliche 
Bewusstsein positiv zu beeinflussen.

Die Wintersonnenwende mar-
kiert den Zeitpunkt der Rückkehr des 
Lichtes. Lassen Sie uns diesen Tag be-
nutzen, um meditativ weißes Licht an 
die Orte und zu den Menschen in der 
Dunkelheit zu bringen. 

Was ist zu tun?
Begeben Sie sich gegen 17 Uhr an 

ihren Lieblingsort, ob draußen oder zu 
Hause, stellen Sie eine weiße Kerze auf 
ein Bild dieser Erde, entzünden diese 
und kommen Sie zur Ruhe. Aktivieren 
Sie die Vision einer Schutzhülle aus 
weißem Licht um unseren Planeten und 
gehen Sie dann zu dem Ort, der sie an-
zieht und der Ihre Heilung und positive 

Energie braucht. Bleiben Sie mindestens 
35 Minuten in der Meditation, je länger, 
je intensiver und je ungestörter Sie dabei 
sind, desto besser wird der Erfolg sein.

Visualisieren Sie dabei die ganze 
Zeit, wie viele andere Menschen zur 
gleichen Zeit das Gleiche tun, fühlen 
Sie deren Energie und verbinden Sie 
sich mit ihnen zu einer wunderbaren 
planetaren Gemeinschaft, zu einer kos-
mischen Symphonie, deren Echo weit 
im Universum zu vernehmen sein wird. 

Und wenn Sie dann aus der Medita-
tion zurückkommen, werden Sie Freude 
und Wärme verspüren, denn Sie waren 
erfolgreich und haben Veränderung 
bewirkt. 

Erinnern Sie sich an unser altes Lied: 
„Die Gedanken sind frei!“ Sorgen Sie 
mit Ihrer Teilnahme am Friedensprojekt 
für die Erde, dem „Earth Peace Project“, 
dafür, dass das so bleibt. 

Herzlichen Dank!

Für weitere Informationen und Up-
dates zum Projekt besuchen Sie bitte:

www.fgk.org
http://www.edvos.nl/Agenda/Agenda-

nl.htm
www.kochkyborg.de
Facebook:  
www.facebook.com/groups/fgk.2007/

n


